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Dazu ist dann allerdings überall audi das finanziell
und moralisch kräftige Eintreten fortschrittlicher Gross-
industrieller und der St. Gallisch-Appcnzcllischen Kauf-
mannschat't hinzugetreten.

„Es gewährt dies ein wahrhaft ermutigendes
Schauspiel des Zusammenwirkens, dem seitens der
Leitung des Unternehmens namentlich in der Weise
gedient und zum Ausdruck verholfen werden möchte,
dass Kräftezersplitterung vermieden wird, die gebotenen
Mittel zusammengehalten und mit Nachdruck am an-
gemessenen Orte verwendet werden und jedem ver-
ständigen Vorschlage und jeder begründeten Anregung
ein Weg geöffnet und Mittel zur Durchführung dar-
geboten werden können.

„Wir danken Allen, die uns in reichem Masse
hiebei unterstützten und bitten um ihre weitere Hilfe."

Ohne Zweifel ist diese Unterrichtstätigkeit des
ostschweizerischen Stickfachfonds auf gesunder Grund-
läge aufgebaut und ist es besonders erfreulich, dass
diese verschiedenen Bestrebungen insgesamt den wirk-
liehen Interessen der ostschweizerischen Stickereiindustrie
förderlich sind. Durch dieses Zusammenwirken der
verschiedenen beteiligten Kreise dürften auch in Zu-
kunft nur befriedigende Resultate zu erwarten sein.

F. K.

Firmen-Nachrichten.
Deutschland. — Krefeld. Die mech. Seiden-

Weberei Kr ah neu & Go bbers, die in Wassenberg
bereits eine grosse Fabrik besitzt, lässt dort jetzt .eine

zweite, umfangreiche Weberei errichten, die ihrer baldigen
Vollendung im Kolibau entgegengeht. Der Bau wird, wie
die vor zehn Jahren erbaute erste Fabrik, ein Musterbau
mit 'prächtiger Front werden. Die bebaute Fläche um-
faist 4000 Quadratmeter und enthält ausser dem grossen,
82 Meter langen und 44 Meter breiten Websaal die Kon-
torräume, das Kesselhaus, die Räume für die elektrischen
Maschinen, die Kleiderablagen der Arbeiter und Arbeiter-
i inen, ein Kaffee- und Speisezimmer für die Arbeiterschaft
und noch besondere Räume für Brause- und Wannen-
(läder. Letztere werden auf Wunsch auch den sonstigen
Bewohnern von Wassenberg zur Benützung überlassen.
Ferner sind noch besondere Einrichtungen zum Wärmen
und Kochen der Speisen vorhanden, kurz, für die Arbeiter-
Wohlfahrt ist nach jeder Richtung hin gesorgt. Der An-
trieb der Webstuhle und der andern Maschinen erfolgt
auf elektrischem Wege. Vielleicht wird die Firma auch
für die Gemeinde Wassenberg elektrischen Strom für
Kraft- und Lichtzwecke abgeben. Vorläufig sollen in der
neuen Weberei rund 200 Personen beschäftigt werden.

— Krefeld. — Jubiläum der Firma C. L.
S enger Sohn. Diese Firma feierte vergangene Woche
das 25jährige Bestehen ihres Seiden-Appreturgeschäftes.
Aus diesem Anlass unternahm- der Chef der Firma mit
seinen sämtlichen Arbeitern einen Ausflug in das Sieben-
gebirge.

Oesterreich-Ungarn.— Konkurs. Die Seiden-
spinnerei Francesco Graf di Manzano in Braz-
zano (Istrien) ist in Konkurs geraten. Die Firma hatte
70 Kessel im Betriebe und beschäftigte 150 Arbeiter. Die

Passiven sollen bedeutend sein. Die Firma arbeitete nach

Rheinpreussen, Italien und Frankreich.
Italien. Anfangs dieses Monats ist die grosse

Maschinenstickerei und Spitzenfabrik von Francesco
G o 1 a & Co. durch eine Feuersbrunst vollständig zerstört
worden. Etwa 400 Arbeiter sind brotlos. Der durch

Versicherung gedeckte Schaden beträgt ungefähr ändert-
halb Millionen Lire.

Mode- und Marktberichte.
Solde.

Preis-Courant der Zürcherischen Seidenindustrie-Gesellschaft

vorn 4. Sept. 1903. Grap. geschn.
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Mailand, 13. September. (Originalbericht). In den

letzten zwei Wochen hatten die Preise die steigende Ten-

denz beibehalten. Trotz einer sehr regen Nachfrage
konnte man aber nicht die Zahl von Geschäften verzeich-

nen, die man erwarten sollte. Der Stock in Grègen ist

hauptsächlich in asiatischen Seiden so klein, dass die

Zwirner Mühe haben, für ihren äussersten Bedarf Material

zu finden. Laut den neuesten Schätzungen wird die Aus-

fuhr weisser chinesischer Seiden 35,000 Ballen nicht über-

steigen und auch die Canton-Ernteu fallen etwas klein

aus. In italienischen Seideu waren, wie gewohnt, die

feinen klassischen Qualitäten bevorzugt, aber auch in ge-

längeren Qualitäten sind für den Export nach Amerika
nicht unbedeutende Geschäfte gemacht worden. Prompte
Organzinen und Trameu haben in Zürich und am Rhein
Käufer gefunden, aber in Lieferungswaren sind nur sehr

wenige Kontrakte gemacht worden.
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